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des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Haigermoser, Dr. Partik-Pable, Mag. Peter 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die Verwendung von Werbeprospekten als Reisepaß

imitation 

Die unterfertigten Abgeordneten mußten in Erfahrung bringen, daß 

ein großes Kreditkartenunternehmen zur Zeit einen Werbeprospekt 

vertreibt, der aUfgrund seines äußeren Erscheinungsbildes dem 

österreichischen Reisepaß täuschend ähnlich sieht. Da zur Einreise 

nach Österreich - insbesondere in der Fremdenverkehrssaison

oftmals nur das Vorweisen des geschlossenen österreichischen 

Reisepasses genügt, erscheint nach Ansicht der unterfertigten 

Abgeordneten die Gefahr des Mißbrauches dieser Paßimitation 

durchaus gegeben. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an· 

den Herrn Bundesminister für Inneres nachstehende 

A n fra g e 

1) Ist seitens Ihres Ressorts bekannt, daß ein großes Kredit

kartenunternehmen einen Werbeprospekt in Gestalt des öster

reichischen Reisepasses vertreibt? 

2) Wie schätzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein, daß diese

täuschend echt aussehende - Paßimitation zur illegalen 

Einreise nach Österreich verwendet wird? 

3) Wurde diese paßimitation nach Ihrem Informationsstand bereits 

mißbräuchlich verwendet? 

4) Welche Veranlassungen werden Sie treffen, um der Gefahr einer 

mißbräuchlichen Verwendung dieser Reisepaßimitationen wir~sam 

zu begegnen? 
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